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Pressemitteilung 
 
Die diesjährige 12. internationale CITA Konferenz hat erfolgreich vom 16. bis zum 20. 
Oktober 2006 in HANOI (VIETNAM) stattgefunden. 
 
CITA ist die internationale Organisation, dessen Mitglieder die periodische technische 
Überwachung von Straßenfahrzeugen zur  
  

• Verbesserung der Verkehrsicherheit 
und der   

• Gewährleistung des Umweltschutzes  
 
mit den besten auf internationaler Basis definierten Prüfprozeduren durchführen. 
 
Die Mitglieder von CITA sind auf allen Kontinenten vertreten, wodurch die technische 
Überwachung weltweit jährlich mehr als 200 Millionen Fahrzeuge abdeckt. Die Teilnahme 
von 174 Delegierten aus mehr als 40 Nationen haben die strategische Bedeutung und damit 
die Statuten der CITA als weltweite Referenz für die periodische technische Überwachung 
von Straßenfahrzeugen erneut unterstrichen.   
 
Die letzt jährige CITA Konferenz fand 2005 in Chicago (USA) statt, die nächste Konferenz 
wird im April – Mai 2008 in Lissabon (Portugal) stattfinden. 
 
Die Themen, die im Rahmen der 12. CITA Konferenz im Focus standen lauteten:  
 

1. Die Zukunft der periodischen technischen Überwachung und ihr Beitrag zur 
Verbesserung der Verkehrsicherheit  

2. Die Evolution der Überwachung von 2- und 3-Rädern 
 
Diese Themen haben für die Delegierten eine sehr gute Gelegenheit geboten, um die 
wegweisende Strategie von CITA auf internationaler Ebene noch repräsentativer, kreativer 
und einflussreicher zu gestalten. Somit konnte erneut auf die Anforderungen und die 
Entwicklungen und deren Implikationen für die Verbesserung der Verkehrsicherheit durch die 
technische Überwachung eingegangen werden. 
 
Die im Rahmen der Konferenz durchgeführte Vollversammlung der CITA Mitglieder hat die 
Wahl der auslaufenden Mandate des Bureau Permanent, der führenden Instanz von CITA,   
eingeschlossen. Im Rahmen der Wahl wurden Christian Bailly, Präsident des GPCTA und 
PDG der AUTOSUR (Frankreich); Ricard Puignou, Director General Applus+; und Prof. Dr. 
Claus Wolff, President des Verkehrsmobilitäts Komitees des VdTÜV wiedergewählt. 
 
  


